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vergangenen Verhandlung mit einem 

völlig neuen Vertragsentwurf. Das 

knapp 60 Seiten umfassende Schrift-

stück, ist in den entscheidenden Punk-

ten allerdings so weit von unserer For-

derung entfernt, dass wir die Verhand-

lung vertagen mussten.  

 

Die IG Metall-Verhandlungskommis-

sion hat der Arbeitgeberseite ein paar 

deutliche Hausaufgaben mitgegeben. 

Insbesondere bei der Höhe des Grund-

lohnes, der Sonderzahlungen und des 

Urlaubes bedarf es erheblicher Nach-

besserungen bis zum nächsten Termin 
 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 POSITIONEN LIEGEN  

 WEIT AUSEINANDER! 

 
 

TARIFFORDERUNG 

STEHT 

 

Da muss deutlich mehr 

drin sein! 
KOMMENTAR 

 

 

» Auch, wenn 

wir in den ver-

schiedenen Po-

sitionen noch 

weit auseinan-

derliegen, ist 

ein für beide 

Seiten tragba-

res Ergebnis 

möglich. Wir ha-

ben der Ge-

schäftsführung 

aber deutlich 

klargemacht, 

dass in ihrem Angebot mehr drin 

sein muss, als es aktuell beinhal-

tet. 

 

Die Kolleginnen und Kollegen 

leisten täglich einen Knochenjob. 

Da sind nicht nur die finanziellen 

Bedingungen entscheidend, son-

dern auch 30 Tage Urlaub ohne 

Wenn und Aber.   

 

Am 23. April starten wir in die 

nächste Verhandlungsrunde. 

Dann wird sich zeigen, ob ein Er-

gebnis am Verhandlungstisch 

möglich ist. 

Markus Wente 
Verhandlungsführer  

der IG Metall 

Am Montag den 15.03. fand die erste 

offizielle Tarifverhandlung zwischen 

der Geschäftsführung der Teutofracht 

Spedition GmbH und der IG Metall 

statt. Dabei wurde klar: die Positio-

nen liegen noch weit auseinander! 

Der Arbeitgeber muss sich jetzt bewe-

gen und erheblich nachbessern. 

 

Bereits im ersten Sondierungsge-

spräch im Dezember hatte die IG Me-

tall einen Tarifvertragsentwurf inklu-

sive eines Stufenplanes vorgelegt. An-

statt mit diesem weiter zu arbeiten, 

konterte die Geschäftsführung in der 

verga 

 

Weitere Infos zu  

Tarifrunden und der  

IG Metall unter: 

www.igmetall-nieder-sachsen-anhalt.de 

www.facebook.com/IGMetallBezirk 

www.twitter.com/IGM_NDS_LSA 

www.youtube.com/user/niedersachsenanhalt  

 

 

Arbeitgeber muss deutlich nachbessern 
 

Mehr Geld und Generationenwechsel 

meistern  

Stufenweise ANHEBUNG der Löhne und Gehälter! 

30 Tage Urlaub – ohne Wenn und Aber! 

MEHR zusätzliches Urlaubsgeld! 

MEHR Weihnachtsgeld! 

Altersvorsorgewirksame Leistungen! 

ANERKENNUNG der Flächentarifverträge der Holz- und Kunststoffindustrie  

Der Arbeitgeber 
tritt bei unserer 

Forderung auf die 
Bremse!  

http://www.igmetall-nieder-sachsen-anhalt.de/
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Gemeinsame Zeitschiene der Tarifrunde

      
 

Zeitschiene für die Tarifrunde   

   IG Metall  

Mitglieder  
beschließen 

Forderung 
 

 

Erste  

Verhandlung  
in Hasbergen 

 

Verhandlungen 

starten 

Forderung  
wird an den  

Arbeitgeber  

übermittelt 

 

15.03 
 

Jan. 21 

23.09. 
 

27.11. 

16.12. 
 

8.12. Erstes  

Tarifgespräch 
in Hannover 

19.09. 
 

27.11. 

Die kommende Tarifverhandlung entscheidet! 

  
 

TARIFFORDERUNG STEHT 

  

Zweite  

Verhandlung  

 
 

Verhandlungen 

starten 

23.04 
 

Jan. 21 

Sind Warnstreiks unausweichlich?  
Zumindest eines ist sicher: Das ak-

tuelle Angebot der Arbeitgeberseite 

stößt auf Unmut in der Belegschaft! 


